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KOMMEN. STAUNEN. GENIESSEN.    Die Staatlichen Schlösser und Gärten Baden-Württemberg öffnen, be-

wahren und entwickeln 59 historische Monumente im deutschen Südwesten. 2014 besuchten rund 3,7 Mio. Men-

schen diese Originalschauplätze mit Kulturschätzen von höchstem Rang: darunter Schloss Heidelberg, Schloss 

und Schlossgarten Schwetzingen, das Residenzschloss Ludwigsburg, Schloss und Schlossgarten Weikersheim, 

Weltkulturerbe Kloster Maulbronn, Kloster und Schloss Salem sowie die Festungsruine Hohentwiel.  

IHR PRESSEKONTAKT     Presse- und Medienservice der  

Staatlichen Schlösser und Gärten Baden-Württemberg  

bei der Staatsanzeiger für Baden-Württemberg GmbH:  

Telefon +49(0)711.6 66 01-38, f.t.lang@staatsanzeiger.de

BILDDOWNLOAD Fotografien der Monumente 

in druckfähiger Qualität finden Sie im Internet 

unter: www.schloesser-und-gaerten.de  

(Bereich „Presse“/„Pressefotos“).

 

 

Was an mittelalterlichen liturgischen Handschriften erhalten geblieben ist 

und wie die fragilen Stücke restauriert werden, zeigt die Ausstellung 

„Musikalische Fragmente“, die noch bis zum 27. September in Kloster 

Wiblingen zu sehen ist. Einen ganz besonderen Einblick bekommen die 

Gäste des Klosters bei einer Sonderführung mit den Kuratoren der 

Ausstellung am 6. September.   
 

RARITÄTEN AUS DEM MITTELALTER IN WIBLINGEN  

Einen besonderen Eindruck von der Geschichte der „Musikalischen Fragmente“ 

bekommt man bei einer Führung der Kuratoren am Sonntag, den 6. September. 

Dabei stellen Prof. Dr. Peter Rückert vom Landesarchiv Baden-Württemberg und 

Musikwissenschaftler Prof. Dr. Andreas Traub von der Universität Tübingen die 

Ausstellung und die außergewöhnlichen Zeugnisse mittelalterlicher Liturgie näher 

vor. Als ganz besondere Exponate werden bei der Führung ein Missale-Fragment 

des späten 10. Jahrhunderts, ein Zeugnis mehrstimmigen Singens aus dem 

15. Jahrhundert und ein Dokument zum Orgelspiel im Kloster Weingarten 

genauer betrachtet. 

 

KLINGENDE HANDSCHRIFTEN 

In den Jahrzehnten um 1500 zerstörten Wiblinger Mönche mehrere 

Choralhandschriften aus der Frühzeit des Klosters. Die Schriften nutzten sie 

vielfach als Spiegel oder Vorsatzblätter für andere Handschriften. Als Höhepunkt 

der Ausstellung bringen Einspielungen der Staatlichen Hochschule für Musik und 

Darstellende Kunst Stuttgart die Welt der klösterlichen Musik wieder zum Klingen. 

Kloster Wiblingen  

Kuratorenführung durch die Ausstellung 

„Musikalische Fragmente“ 
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Zudem wurden die Ausstellungsmacher von der Staatlichen Akademie der 

Bildenden Künste, Studiengang Konservierung und Restaurierung von Graphik, 

Archiv- und Bibliotheksgut in Fellbach unterstützt. 

 

 
SERVICE 

Prof. Dr. Peter 

Rückert vom Landesarchiv Baden-Württemberg

Erwachsene 8,00 € 

Ermäßigte 4,00 € 

Familien 20,00 € 

 

ANMELDUNG 

Kloster Wiblingen 

Schlossstraße 38 

89079 Ulm-Wiblingen 

Telefon +49(0)7 31.502 89 75 

Telefax +49(0)7 31.502 58 12 

info@kloster-wiblingen.de 

 

MUSIKALISCHE FRAGMENTE 

Ausstellung 

AUSSTELLUNGSORT 

Kloster Wiblingen 
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Schlossstraße 38 

89079 Ulm 

 

TERMIN 

bis 27. September 2015 

 

ÖFFNUNGSZEITEN 

Di – So und Feiertage 10.00 – 17.00 Uhr 

 

EINTRITT 

Erwachsene 4,50 € 

Ermäßigte 2,30 € 

Familien 11,30 € 

Gruppen (ab 20 Personen) pro Person 4,00 € 

KONTAKT 

Kloster Wiblingen 

Schlossstraße 38 

89079 Ulm-Wiblingen 

Telefon +49(0)7 31.502 89 75 

Telefax +49(0)7 31.502 58 12 

info@kloster-wiblingen.de 

 

WWW.KLOSTER-WIBLINGEN.DE 
WWW.SCHLOESSER-UND-GAERTEN.DE 


